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Antwort 

der Bundesregierung 


auf die Kleine Anfrage der Abgeordneten Stephan Kühn (Dresden), 
Annalena Baerbock, Harald Ebner, weiterer Abgeordneter und der Fraktion 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
- Drucksache 18/5696 - 


Ausbau der Breitbandversorgung in Sachsen 


Vorbemerkung der Fragesteller 

Der schnelle Zugang zum Internet mit einem Breitbandanschluss ist heute eine 
wesentliche Voraussetzung für den wirtschaftlichen Erfolg und die gesell- 
schaftliche Teilhabe. Die Verfügbarkeit von schnellen Internetzugängen ist 
deshalb ein wesentlicher Standortfaktor sowohl für Unternehmen als auch für 
Bürgerinnen und Bürger. Bei der Verfügbarkeit von Breitbandanschlüssen be- 
stehen große Unterschiede insbesondere zwischen städtischen und ländlichen 
Räumen. Während in innerstädtischen Gebieten inzwischen meist eine gute 
Netzinfrastruktur vorhanden ist, ist dies auf dem Land nur selten der Fall. Dies 
bedeutet nicht nur einen Nachteil für die einzelnen Bürgerinnen und Bürger, die 
in ihren Regionen nicht den gleichen Zugang zu digitalen Informationen, Kom- 
munikation und Dienstleistungen haben, wie in Städten, es bedeutet auch einen 
großen Nachteil für Unternehmen und Kommunen, deren wirtschaftliche Ent- 
wicklung gebremst wird und in denen sich die Abwanderung verstärkt. 


1 . Für wie viele Haushalte in Deutschland (in Prozent und absoluten Zahlen) 
ist nach Kenntnis der Bundesregierung ein Intemetanschluss mit mindestens 
1 Megabit pro Sekunde (Mbit/s), 2 Mbit/s, 6Mbit/s, 16Mbit/s, 30Mbit/s 
oder 50 Mbit/ s und 1 00 Mbit/ s im Downstream verfügbar (bitte sowohl bun- 
desweit als auch nach Bundesländern sowie nach städtischem, halbstädti- 
schem und ländlichem Raum aufschlüsseln)? 


Die Antwort wurde namens der Bundesregierung mit Schreiben des Bundesministeriums für Verkehr und digitale Infra- 
struktur vom 1 7. August 2015 übermittelt. 

Die Drucksache enthält zusätzlich - in kleinerer Schrifitype — den Fragetext. 
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2. Für wie viele Haushalte in Sachsen (in Prozent und absoluten Zahlen) ist 
nach Kenntnis der Bundesregierung ein Internetanschluss mit mindestens 
1 Mbit/s, 2 Mbit/s, öMbit/s, 16Mbit/s, 30Mbit/s oder 50Mbit/s und 
100 Mbit/s Downstream verfügbar (bitte nach Landkreisen sowie nach 
städtischem, halbstädtischem und ländlichem Raum aufschlüsseln)? 
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3. Für wie viele Haushalte in Deutschland (in Prozent und absoluten Zahlen) 
ist nach Kenntnis der Bundesregierung ein leitungsgebundener Intemetan- 
schluss mit mindestens 1 Mbit/s, 2 Mbit/s, 6 Mbit/s, 16 Mbit/s, 30 Mbit/s 
oder 50 Mbit/s und 100 Mbit/s Downstream verfügbar (bitte sowohl bun- 
desweit als auch nach Bundesländern sowie nach städtischem, halbstädti- 
schem und ländlichem Raum aufschlüsseln)? 
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4. Für wie viele Haushalte in Sachsen (in Prozent und in absoluten Zahlen) ist 
nach Kenntnis der Bundesregierung ein leitungsgebundener Breitbandan- 
schluss von mindestens 1 Mbit/s, 2 Mbit/s, 6 Mbit/s, 16 Mbit/s, 30 Mbit/s 
und 50 Mbit/s und 100 Mbit/s Downstream verfügbar (bitte nach Landkrei- 
sen sowie nach städtischem, halbstädtischem und ländlichem Raum auf- 
schlüsseln)? 
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5 . ln welchen sächsischen Gemeinden ist keine leitungsgebundene Breitband- 
versorgung (0 bis 10 Prozent der Haushalte) mit festnetzbasierter Techno- 
logie von mindestens 2 Mbit/s, 6 Mbit/s und 16 Mbit/s und 50 Mbit/s 
Downstream verfügbar? 


Gemeinden mit leitungsgebundener Breitbandversorgung 0 - 10 % 


> 2 Mbit/s > 6 Mbit/s > 16 Mbit/s > 50 Mbit/s 


Schönberg 

Dorfhain 

Dorfhain 

Neusalza-Spremberg 

Elterlein 

Schönberg 

Altmittweida 

Striegistal 

Rosenbach 

Elterlein 

Heidersdorf 

Grünhain-Beierfeld 

Lawalde 

Schmiedeberg 

Gornau/Erzgeb. 

Bergen 

Schönbach 

Amtsberg 

Hochkirch 

Neukieritzsch 

Dürrhennersdorf 

Rosenbach 

Leuben-Schleinitz 

Dorfhain 

Hartmannsdorf- 




Reichenau 

Gelenau/Erzgeb. 

Pfaffroda 

Altmittweida 

Cunewalde 

Lawalde 

Schönberg 

Heidersdorf 

Ebersbach 

Schönbach 

Elterlein 

Bobritzsch-Hilbersdorf 

Dohma 

Dürrhennersdorf 

Schmiedeberg 

Gornau/Erzgeb. 


Hartmannsdorf- 



Rosenthal-Bielatal 

Reichenau 

Amtsberg 

Bockau 

Reuth 

Cunewalde 

Rosenbach 

Remse 

Neißeaue 

Groß Düben 

Klipphausen 

Weischlitz 

Bad Brambach 

Hohendubrau 

Gelenau/Erzgeb. 

Ketzerbachtal 


Bahretal 

Lawalde 

Langenweißbach 


Hohndorf 

Schönbach 

Schirgiswalde-Kirschau 


Lichtenberg 

Dürrhennersdorf 

Annaberg-Buchholz 


Steina 

Oppach 

Drebach 


Markersdorf 

Großschweidnitz 

Brand-Erbisdorf 



Hartmannsdorf- 



Schöpstal 

Reichenau 

Radibor 


Wülknitz 

Cunewalde 

Lohsa 


Ebersbach 

Gablenz 

Elstra 


Dohma 

Weißkeißel 

Königswartha 


Rosenthal-Bielatal 

Kreba-Neudorf 

Weißenberg 


Zschaitz-Ottewig 

Groß Düben 

Doberschau-Gaußig 


Reuth 

Trebendorf 

Spreetal 


Neißeaue 

Stützengrün 

Strehla 


Bad Brambach 

Hohendubrau 

Hochkirch 



Königshain-Wiederau 

Leuben-Schleinitz 



Elstertrebnitz 

Lommatzsch 



Deutzen 

Pfaffroda 



Ohorn 

Schönberg 



Bahretal 

Elterlein 



Hartmannsdorf 

Tannenberg 



Burgstädt 

Sohland a.d. Spree 



Mühlau 

Jöhstadt 



Böhlen 

Belgern-Schildau 



Priestewitz 

Pausa-Mühltroff 



Nünchritz 

Espenhain 
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Gemeinden mit leitungsgebundener Breitbandversorgung 0 

-10% 

> 2 Mbit/s 

> 6 Mbit/s 

> 16 Mbit/s 

> 50 Mbit/s 


Thiendorf 

Geithain 

Hohndorf 

Schmiedeberg 

Lampertswalde 

Gohrisch 

Lichtenberg 

Amtsberg 

Steina 

Diera-Zehren 

Markersdorf 

Rosenbach 

Schöpstal 

Raschau-Markersbach 

Wülknitz 

Weißwasser/O. L. 

Großpösna 

Kohren-Sahlis 

Ebersbach 

Struppen 

Dohma 

Mochau 

Rosenthal-Bielatal 

Klipphausen 

Zschaitz-Ottewig 

Zeithain 

Reuth 

Gelenau/Erzgeb. 

Radeburg 

Eibenstock 

Sohland a. Rotstein 

Niederwiesa 

Neißeaue 

Frohburg 

Quitzdorf am See 

Lawalde 

Reinhardtsdorf-Schöna 

Oederan 

Bad Brambach 

Bernstadt a.d. Eigen 

Oberwiera 

Schönbach 

Niederwürschnitz 

Regis-Breitingen 

Bennewitz 

Glauchau 

Königsbrück 

Wildenfels 


Müglitztal 
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6. Welche sächsischen Gemeinden sind nach Kenntnis der Bundesregierung 
bereits flächendeckend mit festnetzbasierter Technologie von mindestens 
16 Mbit/s, 30 Mbit/s und 50 Mbit/s Downstream versorgt? 


Gemeinden mit leitungsgebundener Breitbandversorgung > 90 % 

> 16 Mbit/s 

> 30 Mbit/s 

> 50 Mbit/s 

Grünbach 

Grünhainichen 

Grünhainichen 

Grünhainichen 

Annaberg-Buchholz 

Börnichen/Erzgeb. 

Ellefeld 

Schönwölkau 

Borstendorf 

Crinitzberg 

Börnichen/Erzgeb. 

Belgershain 

Markkleeberg 

Borstendorf 


Annaberg-Buchholz 

Großnaundorf 

Schönwölkau 

Belgershain 

Krostitz 

Leipzig 

Hirschfeld 

Werdau 

Zittau 



Marienberg 


Börnichen/Erzgeb. 

Heinsdorfergrund 

Bertsdorf-Hörnitz 

Schönteichen 

Limbach 

Wilthen 

Königswalde 

Nebelschütz 

Kamenz 

Räckelwitz 

Langenbernsdorf 

Tirpersdorf 


Mühlental 

Theuma 

St. Egidien 

Schönau-Berzdorf a.d. Eigen 

Olbersdorf 

Auerbach 

Neuensalz 

Borstendorf 

Großnaundorf 

Torgau 

Frankenthal 

Belgershain 

Löbnitz 

Mittelherwigsdorf 

Schneeberg 

Klingenthal 
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Gemeinden mit leitungsgebundener Breitbandversorgung > 90 % 

> 16 Mbit/s > 30 Mbit/s > 50 Mbit/s 


Otterwisch 

Beiersdorf 

Laußig 

Laußnitz 

Jonsdorf 

Leutersdorf 

Reinsdorf 

Bretnig-Hauswalde 

Schlettau 

Elsterheide 

Leipzig 

Dresden 

Mildenau 

Oberwiesenthal 

Werdau 


Großrückerswalde 




Drucksache 18/5793 


- 10- 


Deutscher Bundestag - 18. Wahlperiode 


7. Wie hoch (in Prozent) ist nach Kenntnis der Bundesregierung die flächen- 
mäßige Abdeckung Deutschlands durch drahtloses Internet auf LTE -Basis 
(LTE - Long Term Evolution; bitte sowohl bundesweit als auch nach Bun- 
desländern sowie nach städtischem, halbstädtischem und ländlichem Raum 
aufschlüsseln)? 



Breitbandversorgung LTE 


[in % der Haushalte] 

Raumeinheit 

> 2 Mbit/s 

Deutschland 

92,1 

Berlin 

100 

Sachsen-Anhalt 

93,5 

Rheinland-Pfalz 

88,4 

Mecklenburg-Vorpommern 

82,8 

Thüringen 

90,7 

Hessen 

92 

Saarland 

87,7 

Niedersachsen 

93,7 

Nordrhein-Westfalen 

95,6 

Brandenburg 

81,6 

Hamburg 

99,9 

Bremen 

100 

Baden-Württemberg 

84,7 

Sachsen 

91,3 

Schleswig-Holstein 

96,5 

Bayern 

91,8 

Halbstädtisch 

87,7 

Ländlich 

78,8 

Städtisch 

97,4 
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8. Wie hoch (in Prozent) ist nach Kenntnis der Bundesregierung die flächen- 
mäßige Abdeckung Sachsens durch drahtloses Internet auf LTE -Basis (bitte 
nach Landkreisen sowie nach städtischem, halbstädtischem und ländlichem 
Raum aufschlüsseln)? 



Breitbandversorgung LTE 


[in % der Haushalte] 

Raumeinheit 

> 2 Mbit/s 

Sachsen 

91,3 

Kreisfreie Stadt Leipzig 

100 

Landkreis Leipzig 

98,6 

Landkreis Vogtlandkreis 

82 

Landkreis Bautzen 

80,9 

Landkreis Mittelsachsen 

91,9 

Kreisfreie Stadt Dresden 

99,9 

Kreisfreie Stadt Chemnitz 

100 

Landkreis Nordsachsen 

93 

Landkreis Görlitz 

61 

Landkreis Zwickau 

97,5 

Landkreis Erzgebirgskreis 

83,7 

Landkreis Meißen 

95,1 

Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge 

86,2 

Halbstädtisch 

87,1 

Ländlich 

81,6 

Städtisch 

96,6 


9. Welche Bandbreiten sind durch eine drahtlose Intemetanbindung auf LTE- 
Basis durchschnittlich verfügbar in a) Deutschland und b) Sachsen? 



Breitbandversorgung LTE 
[in % der Haushalte] 

Raumeinheit 

>2 IV 

Ibit/s 

> 6 Mbit/s 

Deutschland 

92,1 

74,7 

Sachsen 

91,3 

72,7 
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10. Wie viele Haushalte in Sachsen (in Prozent und in absoluten Zahlen) ver- 
fügen nach Kenntnis der Bundesregierung bereits über einen Breitbandzu- 
gang durch Glasfasertechnologie auch auf der letzten Meile (FTTH; bitte 
nach Landkreisen sowie nach städtischem, halbstädtischem und länd- 
lichem Raum aufschlüsseln)? 

Wie hoch ist die Durchschnittsversorgung im Bundesgebiet (bitte sowohl 
bundesweit als auch nach Bundesländern sowie nach städtischem, halb- 
städtischem und ländlichem Raum aufschlüsseln)? 


Breitbandversorgung FTTH/B 

Breitbandversorgung FTTH/B 
[in Haushalte] 

1 Raumeinheit > 50 Mbit/s 


> 50 Mbit/s 

Deutschland 

4,3 

1.715.400 

Berlin 

0 

0 

Sachsen-Anhalt 

1,7 

20.400 

Rheinland-Pfalz 

1,7 

32.100 

Mecklenburg-Vorpommern 

0,6 

5.100 

Thüringen 

0,1 

1.100 

Hessen 

6 

174.200 

Saarland 

1,1 

5.400 

Niedersachsen 

4,1 

157.300 

Nordrhein-Westfalen 

6,1 

526.600 

Brandenburg 

2,1 

26.100 

Hamburg 

0 

0 

Bremen 

0 

0 

Baden-Württemberg 

1,2 

59.400 

Sachsen 

4,3 

94.000 

Schleswig-Holstein 

5,2 

71.600 

Bayern 

9,2 

545.300 

Halbstädtisch (Deutschland) 

0,9 

122.200 

Ländlich (Deutschland) 

0,8 

35.200 

Städtisch (Deutschland) 

7,1 

1.556.400 

Kreisfreie Stadt Leipzig 

4,9 

14.700 

Landkreis Leipzig 

0,1 

100 

Landkreis Vogtlandkreis 

0 

0 

Landkreis Bautzen 

0 

0 

Landkreis Mittelsachsen 

0 

0 

Kreisfreie Stadt Dresden 

7,7 

22.300 

Kreisfreie Stadt Chemnitz 

23,2 

31.900 

Landkreis Nordsachsen 

6,9 

7.200 

Landkreis Görlitz 

0 

0 

Landkreis Zwickau 

0 

0 

Landkreis Erzgebirgskreis 

9,8 

18.300 

Landkreis Meißen 

0 

0 

Landkreis Sächsische 



Schweiz-Osterzgebirge 

0 

0 

Halbstädtisch (Sachsen) 

2,9 

23.500 

Ländlich (Sachsen) 

1 

2.700 

Städtisch (Sachsen) 

6,2 

68.900 
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11. ln welchen sächsischen Gemeinden existieren nach Kenntnis der Bundes- 
regierung Pilotprojekte oder Planungen zum Glasfaserausbau (bitte nach 
FTTH, FTTB und FTTC aufschlüsseln) bis zum Jahr 2018? 

12. Wie viele sächsische Haushalte (in Prozent und in absoluten Zahlen) wer- 
den nach Kenntnis der Bundesregierung bis zum Jahr 2018 voraussichtlich 
Glasfaserinternetanschlüsse (aufgeschlüsselt nach FTTH, FTTB und 
FTTC) nutzen können (bitte nach Landkreisen sowie nach städtischem, 
halbstädtischem und ländlichem Raum aufschlüsseln)? 

Die Fragen 1 1 und 12 werden wegen ihres Sachzusammenhangs gemeinsam be- 
antwortet. 

Hierzu liegen der Bundesregierang keine Informationen vor. 


13. ln welcher Höhe sind die Fördermittel aus dem Bundeshaushalt für den 
Breitbandausbau in den Jahren 2012 bis 2015 durch den Freistaat Sachsen 
abgerafen worden, die im Rahmen verschiedener Fördertöpfe (GAK, 
GRW etc.) zur Verfügung gestellt werden (bitte nach Fördermaßnahmen 
und Bundesländern aufschlüsseln)? 

Welche der Fördermittel in welcher Höhe sind (noch) nicht abgeflossen? 


Nach Kenntnis der Bundesregierung hat der Freistaat Sachsen folgende Bundes- 
mittel für die Breitbandförderang im Rahmen der GAK eingesetzt: 


Programm 

2012 

2013 

2014 

2015* 

GAK (Bundesanteil) 

2 117 545 Euro 

2 958 761 Euro 

2 030 600 Euro 

950 000 Euro 


* Die Ausgaben für 2015 sind ein Anmeldungsstand. 


Im Rahmen der wirtschaftsnahen Infrastrakturförderang (Gemeinschaftsauf- 
gabe „Verbesserung der regionalen Wirtschaftsstraktur“ — GRW-lnfra) stellt sich 
die Förderung nach Kenntnis der Bundesregierung in den nachfolgend genann- 
ten Bereichen wie folgt dar: 

Kommunikationseinrichtungen 
Förderzeitraum: 2009 bis 07/2015 


Anzahl 
der Vorhaben 

Zuschuss 
in Euro 

8 

947 844 


Nichtinvestive Maßnahmen: Bedarfs- und Verfügbarkeitsanalysen 
Förderzeitraum: 01/2009 bis 07/2015 


Anzahl 
der Vorhaben 

Zuschuss 
in Euro 

5 

40 484 


Die Fördersummen im Rahmen der GRW sind hier inklusive des Landesanteils 
dargestellt. 
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